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Anträge der CDU- und FWG-Fraktion vom 1. März 2019 betr. Stellplätze im Bereich obere 
"Holzhäuser Straße" und "Enge Gasse" bzw. Errichtung einer Parkplatzfläche (Parkpalette) 
im Bereich zwischen Holzhäuser Straße 3 und 7 
 
a) Erläuterung: 

Die Anträge der CDU- und FWG-Fraktion wurden in der Stadtverordnetensitzung am 15. März 
2019 beraten. 
 
Die Beschlüsse lauteten: 
Der Magistrat wird gebeten, alternativ zur abgelehnten Planung von Stellplätzen im Rahmen des 
Bauvorhabens „Multifunktionshaus Marktplatz 15“, eine Umgestaltung und Erweiterung, auf Basis 
des vorhandenen Parkraumkonzeptes, im Bereich obere „Holzhäuser Straße“ und „Enge Gasse“ 
prüfen zu lassen. 
Eine Erweiterung der vorhandenen Parkplatzfläche in Richtung Enge Gase und ggf. unter 
Einbeziehung von Grundstücksteilen der rückwärtigen Grundstücksfläche Obertorstraße 1 ist dabei 
in Betracht zu ziehen. Ebenfalls sollte bei den Überlegungen die Überbauung der entstehenden 
Gesamtparkfläche mit einer 2. Parkebene auf dem Niveau Enge Gasse einbezogen werden. 
 
Weiterhin wird der Magistrat gebeten, alternativ zur abgelehnten Planung von Stellplätzen im 
Rahmen des Bauvorhabens „Multifunktionshaus Marktplatz 15“ die Errichtung einer 
Parkplatzfläche (Parkpalette) im Bereich zwischen Holzhäuser Straße 3 und 7 zu prüfen. 
 
Der derzeitige unveränderte Sachstand ist: 
Bereits am 24.11.2006 hatte die Untere Bauaufsichtsbehörde des Schwalm-Eder-Kreises die 
Genehmigung zum Bau einer „Parkgarage“ auf der genannten Fläche erteilt. Die entsprechende 
Baugenehmigung ist als Anlage beigefügt, ebenso wie eine Kostenberechnung (Stand: Januar 
2007). 
 
Vor diesem Hintergrund wurde angeregt, zunächst das weitere Vorgehen im Ausschuss für 
Stadtmarketing und Kultur abzustimmen, bevor weitere kostenauslösende Schritte eingeleitet 
werden. Der Ausschuss ist jedoch im Rahmen seiner Sitzung vom 06.06.2019 einvernehmlich zu 
der Einschätzung gelangt, dass sich der Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und 
Stadtentwicklung mit dieser Frage befassen solle. Dies erfolgte in der Sitzung am 19.08.2019. 
 
Ergebnis dieser Beratung ist, dass der Magistrat beauftragt wurde, analog der ersten 
Planungswerkstatt zur „Neukonzeption Rathaus“ einen Planungsworkshop zu organisieren, mit 
dem Ziel die Möglichkeiten für eine Parkpalette im Bereich der Holzhäuser Straße zu verifizieren. 
Ein konkreter Vorschlag für die Ausgestaltung dieses Workshops ist dem Bauausschuss bis 
November 2019 vorzulegen. 
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Der genannte Planungsworkshop kann voraussichtlich im März 2020 stattfinden. Als Teilnehmer 
könnten – neben Vertreterinnen und Vertretern der Fraktionen und der Verwaltung – ein 
spezialisierter Parkhausplaner, ein Freiflächenplaner, ein Verkehrsplaner und Frau Architektin 
Hess (als Planerin des Projekts Marktplatz 15) eingeladen werden. Hierüber könnte im Rahmen 
einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt und Stadtentwicklung 
beraten werden. 
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